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10	 Wartung

10.1	 Allgemeine Hinweise
Sytemklimageräte sind hochwertige und zuverlässige Luftbehandelungs-
geräte. Um jedoch Funktion und Leistung der Geräte	 dauerhaft zu garan-
tieren, ist eine regelmäßige Wartung durch Fachkräfte (s. S. 1.3, Kap. 1.4) 
erforderlich.
Die Wartungsarbeiten müssen unter Beachtung dieser Betriebsanleitung 
und den gültigen Vorschriften durchgeführt werden. 

GEFAHR DURCH ELEKTRISCHEN STROM!
Durch laufende Ventilatorräder oder durch den Klappenstellantrieb be-
steht erhöhte Verletzungs- und Lebensgefahr.
Werden Arbeiten bei geöffnetem Systemklimagerät durchgeführt, ist das 
Systemklimagerät spannungsfrei zu schalten. 
Sorgen Sie dafür das die Wiedereinschaltung durch Dritte nicht erfolgen 
kann.

GEFAHR DURCH VERBRÜHEN!
Schließen Sie vor Beginn der Wartungsarbeiten den Vor- und Rücklauf des 	
Heizmediums. Verwenden Sie immer einen Wasserauffangbehälter bei der 	
Entleerung/Entlüftung.

PERSONENSCHÄDEN!
Tragen Sie zu Ihrer Sicherheit bei Wartungsarbeiten stets einen Helm, 
Sicherheitsschuhe und Sicherheitshandshuhe.
Überzeugen Sie sich, ob die Montagehilfen, wie Hub- und Montagebühnen, 
Leitern oder Baugerüste, den einschlägigen Sicherheitsbestim-mungen 
entsprechen.
Führen Sie Wartungsarbeiten bei Deckenmontagen nur zu zweit durch!

INFEKTIONSGEFAHR DURCH LUFTBELASTUNG!
Stark verschmutzte Filter gefährden die menschliche Gesundheit und kön-
nen Produktionsprozesse negativ beeinflussen. Darum:
⇒	 Regelmäßig die Filter auf Verschmutzung kontrollieren 	
		 (ggf. auswechseln) !
⇒	 In staubarmer Luft können bei längerfristig eingesetzten Filtern ohne 	
		 starke sichtbare Verschmutzung Pilze und Keime durch das Filter 	
		 wachsen. 	
		 Darum sind Filterwechsel nach 6 bis 9 Monaten zu empfehlen.

LEBENSGEFAHR DURCH HERABFALLENDE GERÄTETEILE!
Bei Abnahme von Revisionspaneelen von Wand- und Deckengeräten dar-
auf achten, dass die Revisionspaneelen nicht zu Boden fallen.	

HINWEIS!	
Die Vielseitigkeit der Einbauteile und speziellen Ausführungen lassen 
häufig einen genormten Wartungsplan nicht zu. Aus diesem Grund ist der 
Abschluss eines individuellen Wartungsvertrages mit Ihrem Installateur zu 
empfehlen!

Wartung
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10.2 Wartungsplan

Folgende Wartungsarbeiten sind mindestens 1x jährlich durchzuführen!	
⇒	 Sämtliche Verschraubungen kontrollieren (evtl. nachziehen).

⇒	 Sämtliche elektrische Anschlüsse prüfen (evtl. nachziehen).

⇒	 Die Erdung kontrollieren (evtl. nachziehen).
⇒	 Ventilator auf Laufruhe und Verschmutzung überprüfen.
⇒	 Die Klappenfunktionen überprüfen.
⇒	 Die Anlage luft- und wasserseitig auf Dichtigkeiten prüfen (Undichtig-
keiten beheben).
⇒	 Lufterwärmer/Luftkühler auf Sauberkeit überprüfen (evtl. reinigen).
⇒	 Verschmutzungsgrad der Filter kontrollieren, wenn erforderlich, Filter 
wechseln (s. Abb. 30.1).
⇒	 Schalldämpferkammer bei Verschmutzungen mit dem Staubsauger 
reinigen.
⇒	 Kondensatsammelwanne (nur bei Kühlgeräten) mit Wasser reinigen.
⇒	 Siphon reinigen und mit Wasser füllen (s. S. 19, Abb. 19.2).
⇒	 Einstellungen des Klappenstellmotors überprüfen (evtl. neu einstellen).
⇒	 Elektrische Frostschutzeinrichtungen überprüfen (evtl. neu einstellen).
⇒	 Steuerung und Regelung zwischen Systemklimagerät und Bedienteil 
prüfen (evtl. neu einstellen). 

Filterausbau

⇒ 	Öffnen Sie das Revisionspaneel
  	 der Filterkammer.

⇒ 	Stecken Sie einen Schrauben-	 	
	 dreher 6 in die Schlitze 4.

⇒ Durch Drehen oder Kippen 	   	
	 des Schraubendrehers entrie- 	  	
	 geln Sie den Filterrahmen 	   	
	 vom Halterahmen.

⇒ Ziehen Sie das Filter etwas 	   	
	 nach vorne und entnehmen Sie
	 es aus dem Gehäuse.

⇒	Nehmen Sie das Filter aus dem 	
	 Filterrahmen, und ersetzen 	 	
	 es durch ein neues Filter.

⇒ 	Schieben Sie den Filterrahmen 	
	 wieder nach oben ins Gehäuse 	
	 und verriegeln ihn durch 	
	 Drücken in den Halterahmen

ACHTUNG!
Das Filtermaterial ist umwelt-
freundlich zu entsorgen.

10.3 Filterwechsel

Wartung

Abb. 30.1 Filterausbau
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11	 Betriebsstörungen

Auch bei einer normalen Betriebsweise sind Störungen für technische 
Geräte nicht auszuschließen. In vielen Fällen haben diese Störungen nur 
kleine Ursachen, die leicht selber behoben werden können. Unsere nach-
stehende Tabelle (Störung / Mögliche Störungsursache / Störungsabhilfe) 
soll Ihnen in Notfällen eine Hilfestellung bieten, Fehler selbst zu erkennen 
und zu beheben.

Störung Mögliche Störungsursache Störungsabhilfe

1 Ventilator läuft nicht Keine Strom vorhanden Strom einschalten

Gerät nicht eingeschaltet Gerät einschalten
Elektrische Spannung fehlt Sicherung/Stromanschluss prüfen 

(nur Fachkraft)
Elektrische Leitungen nicht 	
angeschlossen

Elektrische Leitungen anschließen 
(nur Fachkraft)

Gerätesicherung defekt Sicherung austauschen 	
(nur Fachkraft)

Leistungsteil hat nach Erreichen 
der Raumtemperatur den Ventilator 
abgeschaltet.

Bedienteil überprüfen	
(nur Fachkraft) 

2 Systemklimagerät zu laut Zu hohe Drehzahlstufe gewählt Niedrigere Drehzahlstufe wählen

Luftansaug o. Luftausblas versperrt Luftweg von Hindernissen befreien

Lagergeräusch des Ventilators Defekten Ventilator austauschen	
(nur Fachkraft)

Filter verschmutzt Filter austauschen	
(eingewiesene Person anfordern)

3 Systemklimagerät heizt nicht,	
bzw. nicht ausreichend Ventilator blockiert oder defekt Ventilator prüfen, ggf. austauschen	

(nur Fachkraft)

Filter verschmutzt Filter auswechseln	
(eingewiesene Person anfordern)

Temperatur des Heizmediums zu 
niedrig, oder Kessel ist aus

Heizanlage (Kessel) einschalten

Umwälzpumpe einschalten

Anlage entlüften
Lufterwärmer im System-	
klimagerät entlüften 	
(nur Fachkraft)

Sollwerttemperatur am Bedienteil 
zu niedrig eingestellt

Sollwerttemperatur am Bedienteil 
höher einstellen

Wasservolumenstrom zu niedrig Pumpenleistung überprüfen	
(nur Fachkraft)

Bedienteil bzw. Fühler ist über einer 
Wärmequelle angeordnet oder 
ist direkt der Sonneneinstrahlung 
ausgesetzt

Bedienteil bzw. Fühler an ge-	
eignete Stelle platzieren (s.S. 23)	
(nur Fachkraft)

Regelventil öffnet nicht Defektes Regelventil austauschen	
(nur Fachkraft)

Störung/Störungsabhilfe
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Störung Mögliche Störungsursache Störungsabhilfe

3 Systemklimagerät heizt nicht,	
bzw. nicht ausreichend

Luftvolumenstrom zu niedrig Ventilatordrehzahl verändern

Luftansaug o. Luftausblas versperrt Luftweg von Hindernissen befreien
Ventilator blockiert o. defekt	 Ventilator prüfen ggf. austauschen	

(nur Fachkraft)
Filter verschmutzt	 Filter auswechseln	

(eingewiesene Personen)
Kein Strom vorhanden Strom einschalten
Temperatur des Heizmediums zu 
niedrig, oder Kessel ist aus

Vorlauftemperatur erhöhen	
(eingewiesene Personen)

Lufterwärmer zu klein 	
dimensioniert

Lufterwärmer durch einen lei-
stungsfähigeren ersetzen

Abschalten des Systemklimagerätes 
durch den Frostschutz

Frostschutz überprüfen	
(nur Fachkraft)

Luft im Lufterwärmer	 Lufterwärmer/Luftkühler entlüften	
(eingewiesene Personen)

4 Systemklimagerät kühlt nicht,	
bzw. nicht ausreichend

Luftvolumenstrom zu niedrig	 Ventilatordrehzahl verändern	
(eingewiesene Personen)

Luftansaug o. Luftausblas versperrt Luftweg von Hindernissen befreien
Ventilator blockiert/defekt	 Ventilator prüfen; ggf. austauschen	

(nur Fachkraft)
Filter verschmutzt	 Filter austauschen 	

(eingewiesene Personen)
Kühlmediumstemperatur zu hoch	 Kühlmediumstemperatur ab-	

senken (nur Fachkraft)
Lufteinschluss im Luftkühler	 Luftkühler entlüften 	

(eingewiesene Personen)
Wasservolumenstrom zu gering	 Pumpenleistung überprüfen	

(nur Fachkraft)
Sollwert am Bedienteil zu hoch 
eingestellt

Sollwert am Bedienteil tiefer ein-
stellen (eingewiesene Personen)

Fühler im Bedienteil misst eine 
falsche Raumtemperatur	

Bedienteil im Raum versetzen oder 
separaten Fühler montieren	
(nur Fachkraft)

Regelventil öffnet nicht, defekt Ventil austauschen (nur Fachkraft)

5 Wasseraustritt im Geräte-	
bereich

Ablauf der Kondensatwanne 	
verstopft	
	

Kondensatablauf reinigen und auf 
aureichendes Gefälle überprüfen, 
Siphon reinigen und neu füllen 
(eingewiesene Personen)

Kaltwasserleitung schlecht isoliert	 Kaltwasserleitung isolieren	
(eingewiesene Personen)

Gerät nicht waagerecht montiert Gerät waagerecht ausrichten
Undichtigkeiten am Lufterwärmer/
Luftkühler, Ventilen u. Verschrau-
bungen, bzw. zu hohe Luftgeschwin-
digkeit

Abhilfe nur durch eine Fachkraft 
oder (eingewiesene Personen) 
möglich

11	 Betriebsstörungen

Störung/Störungsabhilfe



Technische Änderungen vorbehalten  ·  05. 07 

Systemklimageräte: Serie SKG 1…3

33

!
VORSICHT!

12 	 Entsorgung

RECYCLING!
Für eine sichere, umweltschonende Entsorgung von Betriebs- und Hilfs-
stoffen, Verpackungsmaterial und Austauschteilen ist zu sorgen. Bei der 
Entsorgung sind die örtlichen Recyclingsmöglichkeiten und die allgemei-
nen Recyclingsvorschriften zu beachten.

Zur Entsorgung sind die Geräteteile soweit wie möglich zu trennen und 
nach Beschaffenheit des Materials zu sortieren 	
(siehe auch Seite 7 in dieser Betriebsanleitung).

Entsorgung
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Konformitätserklärung

EG-Konformitätserklärung

Die Firma

Emco Bau- und Klimatechnik  
GmbH & Co. KG 
Postfach 1860 
49803 Lingen 

Tel.: (0591) 9140-0	
E-Mail: klima@emco.de 

	
erklärt in alleiniger Verantwortung,	
dass die folgenden Produkte	

 
emco Systemklimagerät

Typ: SKG1, SKG2, SKG3	
	

auf welche sich diese Erklärung bezieht,	
mit den folgenden Normen oder normativen 	

Dokumenten übereinstimmen:

EN 60335	
EN 55014	
EN 61000

gemäß den Bestimmungen der Richtlinien

98/37 EG	
91/368 EWG	
89/336 EWG	
73/23 EWG

EC-Declaration of Conformity

The company

Emco Bau- und Klimatechnik  
GmbH & Co. KG 

Postbox 1860 
49803 Lingen 

Tel.: (0591) 9140-0	
E-Mail: klima@emco.de 

	
declares under its sole responsibility,	
that the following products	

 
emco system air handling modul

type: SKG1, SKG2, SKG3	
	

to which this declaration relates,	
is in conformity with the following 	

standards or other normative documents

EN 60335	
EN 55014	
EN 61000

following the provisions of Directive

98/37 EG	
91/368 EWG	
89/336 EWG	
73/23 EWG

Déclaration de conformité CE

La societé

Emco Bau- und Klimatechnik  
GmbH & Co. KG 

Boite postale 1860 
49803 Lingen 

Tél.: (0591) 9140-0 
E-Mail: klima@emco.de 

	
déclare sous sa seule responsabilité	

que les produits suivants	
	

emco module climatiseur

type: SKG1, SKG2, SKG3	
 

auquel se réfère cette déclaration est 	
conforme aux normes suivantes ou autres	

documents normatifs:

EN 60335	
EN 55014	
EN 61000

conformément aux dispositions de 	
Directives

98/37 EG	
91/368 EWG	
89/336 EWG	
73/23 EWG

							     
Lingen, 18.07.2006                  
			   Hellmuth Weiß



Systemklimageräte: Serie SKG 1…3 Notizen



www.emco.de

emcobad emcobau emcoklimaErwin Müller  Gruppe Lingen

emco Bau- und Klimatechnik GmbH & Co. KG · PF 1860 · D-49803 Lingen (Ems) · Tel.  +49 (0) 591 9140-0 · Fax +49 (0) 591 9140-851 · e-mail: klima@emco.de · www.emco-klima.de

85
0-

62
43

 / 
06

.0
7 

 - 
 Te
ch
ni
sc
he
 Ä
nd
er
un
ge
n 
vo
rb
eh
al
te
n.
 T
he
 ri
gh
t o
f t
ec
hn
ic
al
 m
od
ifi
ca
tio
n 
is 
re
se
rv
ed
.




